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StädtischeAuskunfteifürmöblierteWohnungen,ZimmerundKabi¬
nette .Trotz des verhältnismäßigkurzenBestandesdieserEin- ¬
richtungsind bereits 3362möblierteWohnungen,Zimmerund
KabinettezurVermietungangemeldet .Wiewohl' auchdieNachfra¬
ge der Mieter ,insbesondere aus demKreise nach Wienzugerei¬
ster Familieneinesehr lebhafteist ,stehennochin allenBe¬
zirkenmöblierteZimmerundKabinettezumäßigenPröisenin
größter Auswahlzur Verfügung .Werdaher möblierte Zimmeroder

Kabinettebenötigt ,mögesichdieserEinrichtungumsomehr
bedienen ,als hiedurchein wichtigersozialerZweckerreicht
werden soll ,Denn in vielen Fällen sind die Angehörigen der

imFeldeStehenden ,sowiesolchePersonen ,die durchdenKrieg
in Notlagegeristen ,aufdasEinkommenausderWeitervermietung
angewiesen.Auskünfteüberdie vorgemerktenmöbliertenWohnun¬
gen ,ZimmerundKabinettewerdenimBureau8 .BezirkSchmidgasse
18 ,EckeLangegasse ,1 .Stock ,anWochentagenvon8 Uhrfrüh
bis 6 Uhrabends ,an Sonn -undFeiertagenvon9 bis 12Uhr
vormittagserteilt .
Lueger-Messe.DerPräsidentderWienerBürgervereinigung
Bezirksvorsteherkais .RatWeidingerersuchtdieMitglieder
derVereinigunganderamSamstagstattfindendenGedächtnis-¬
messefürdenverstorbenenDr .KarlLuegerinderZentral¬
friedhofskirchesich ( mitAbzeichenvershen )rechtzahlreich
beteiligenzuwollen.

DerDirektorderBodenkreditanstaltBörseratSiegmund
LudwigBachrach hat zur WeihnachgsbescherungderimFelde
stehendenWienerSoldaten3000KzuHandendesBürgermeisters
Dr .Weiskirchnererlegt .InderbetreffendenZuschrift
sprichterdenWunschaus ,esmögensichrechtvielefinden,
die seinemBeispiele folgen ,dannwird jeder WienerSoldat
amWeihnachtsabendeineLiebesgabeempfangen,dieihmbeweisen
soll ,daßseine Vaterstadtdankbarseiner gedenkt .Bürgermei-¬
sterDr .WeiskirchnerhatdemSpenderseinenwärmstenDank
zumAusdruckegebracht.

Die Besitzer des bekanntenKaffeehausesWeghubernächst
demDeutschenVolkstheaterI .KarlundK .Seiferthabenüber
AnsuchenderLeiterinderNähstubederFrauenhilfsaktionim
7 .Bezirksichbereiterklärt ,dendortbeschäftigtenArbei¬
terinnen wöchentlich einmal eine Jause unentgeltlich zuver¬

abnichen.FürdieselbeNähstübehatdieDirektionder. -ö.

Molkerei151MilchwöchentlichaufdieDauerderAktionge¬
spendet.

Zentralstelle der Fürsorge für die Angehörigen der

Einberufenen und für die durch den Krieg in Not Geratenen

in Wien und Niederösterreich ,I .Neues Rathaus .

79 .Spendenausweis .
BezirkskomiteeFünfhaus(Sammlung)K1623,Bezirkskomitee
Brigittenau( Sammlung)K1087 ,BezirkskomiteeWieden(Sammlung)
K1011 ,KarlGüntherK1000 ,christlicherWr .Frauenbund
OrtsgruppeMeidlingK500 ,BezirksarmenratEggenburgK105 ,
Feldhaubitzen - RegimantNa 2 ( Offiziere )K 101 ,Personale des

PostamtesWien-WestbahnhofK100 ,VereinderMilchgroßhändler
K 100 ,1 Ziger freiw .Gehaltsabzug stüdt .Lehrpersonen K85 ,
SämmlungimCaféAlserhofK51 ,Prof .WilhelmUngerK50,
GemeindeKirchstetten(Bammlung)K39 ,AmelieReißK20,
Prof .RudolfBaumgartnerK10 .

GottesdienstinderZentralfriedhofskirche.InderZeitvom
1 .bis einschließlich8 .November. J .wirdin derZentral¬
friedhofskirchetäglichum10Uhrvormittagseinehl .Messe
gelesenwerdenundtäglichum3 UhrnachmittagseinePredigt
mit darauffolgendemhl .Segenstattfinden .

SpendenfürReservespitäler.UeberErsuchendesPlatzkommandos
in Wienhat der MagistratverschiedenegroßeGeschäftsleute
undVereineWiensersucht ,durchSpendendemin denReserve¬
spitälernWiensfestgestelltenMangelanverschiedenensanitären
Bedürfnissenabzuhelfen .DieseAnregungdesMagistrateshat
bisherbereitsgroßenErfodggehabtundnachstehendeFirmen
habendemMagistratebezw .unmittelbardenReservespitälern
Spendenzukommenlassen:DieGastwirtedesPraters2370Tische
und800Sessel ,A .Gerngroß500Handtücher,A .Herzmansky400
Handtücher,EduardOberleithnersSöhne100Handtücherund1kg
Charpie ,Josef KrannerundSöhne250Handtücher ,Fhilipp
Röder ,BrunoRaabe ,. G.500FlaschenBoroform ,WienerHallen-¬
Trödler-Gesellschaft50Kästen ,20Militärbetten ,20Tische,
40Sesseln ,20Waschtische,G .&R .Fritz -Petzold&Süss,A. G.
Verband -undMedikamentenmateriale,Gremiumderkonzessionier-¬
ten Drogisten Niederösterreichs zur Anschaffung undunentgelt¬
lichenAbgabevonVerband-undSanitätsmateriale1000K ,von
einemungenanntsein wollendenMitgliedeebenfalls 1000K ,end- ¬
lichSpendensammlungdurchdenAusschußunterdenMitgliedern.
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Bürgerklub.UnterdemVorsitzedesOberkurstorsGR.
SteinerfandheuteeinezahlreichbesuchteSitzungdes
gemeinderätlichenBürgerklubsstatt ,inwelcherBürger¬
neisterDreWeiskirchnerüberdievonihmindenletzten
WochengetroffenenVerfügungenberichtete .DerBericht
wurdeohneDebatteunterlebhafterZustimmungderVersamm¬
ungzurKenntnisgenommen.
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